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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 23Z .

Samstag , den 29 . August 1840 .

( 3317 .) Basel .

Oberrheinische Dampfschifffahrt .
Vom 18 . d . M . an und so fort fährt das schnelle und elegante Dampfboot

nerstag und Samstag , Morgens um 7 Uhr , von Basel nach Strasburg .
Auf dem Direktionsbureau im Gasthof zum Storchen können direkte Einschreibungen

schenplätzen gemacht werden .
Basel , den 15 . August 1840 -

der Adler " jeden Dienstag , Don -

bis London und allen Zwi -

Die Direktion .

im weißen Löwen zu melden . Der Preis ist ä Person 1 st .
45 kr.

Kutscher Wilhelm Schmidt und Kons .
( 3323 .4 ) Karlsruhe . (K a p i t a I g e-

s u ch .) Zehntausend Gulden werden auf Unter -
dpfand zu 4 '/i Prozent zu leihen gesucht . Nä¬

here Auskunft ertheiit das Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

( 3459 .2) Karlsruhe und Heilbronn '

^ Empfehlung von Mn . Wasser .
(3442 . 1) Lahr .

Der
UZ- Kalc

Lahrer
auf das

n d e r a n z e i g e.

hinkende
Zahr 1841

Bote

hat nun ebenfalls die Presse verlassen . Gleich seinem Vorgänger , dem bereits angezeigten Landboten , zeichnet sich
dieser 41ste Jahrgang durch eine treffliche Wahl belehrender und ansprechender Aussätze aus , die gewiß allgemein be¬
friedigen . Ausser zweien Holzschnitten ist eine Ansicht von Jerusalem in Steindruck beigegeben . Man wird finden , daß
überhaupt für den Inhalt dieses Jahrgangs eine besondere Sorgfalt getragen ist.

Die Herren Buchbinder und Buchhändler erhalten das 100 Er . , hier genommen , roh für 9 st . und gebunden für
9 st . 38 kr.

Der Landbote kostet desgleichen roh 4 st . 12 kr. und gebunden 4 st . 36 kr.
Lahr , den 29 . Aug . 1840 .

_ — _ I . H . Geiger , Buchdr ucker .

Literarische Anzei gH
( 3467 . 1 ) Stuttgart .

Italienische Klassiker .
Schillerausgabe.

So eben sind erschienen und in allen guten Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe bei

Creuzbauer und Nöldeke:
Boccaccw's sämrntliche Romane und Novellen ,

zum ersten Male vollständig übersetzt
von

Dr . W . Röder .
Erste und zweite Lieferung ( 23 Bogen ) » 27 kr.

Gewiß ist es endlich , da alle guten Schriftsteller Englands , Frankreichs und Spaniens dem deutschen Publikum
längst in guten Uebersetzungeu geboten wurden , au der Zeit , auch die trefflichen Schriftsteller und Dichter Italiens zur
verdienten Anerkennung zu bringen . Nur die hervorragendster Geister , wie : Taffo , Dante u . s. w . , sind bis jetzt aus
Uebersetzungeu bekannt , nicht aber die vielen Andern , deren Ruhm wohl eben so hoch steht .

Wir glauben aber die Reihe der italienischen Klassiker nicht geeigneter eröffnen zu können , als man mit dem hei¬
tern , geistreichen Boccaccio , dem Schöpfer der italienischen Prosa , dessen Dekameron , das Volksbuch der Ita¬
liener bis auf den heurigen Tag , noch nie vollständig wort - nnd sinngetreu , wie hier geschieht , übersetzt wurde , und
dessen übrige Romane dem deutschen Publikum noch ganz unbekannt sind . Das Werk erscheint in dem belieb¬

ten Schillerformat , in 12 — 14 Lieferungen , jeden Mo nat eine Lieferung .

( 294073 ) Heidelberg . Die Kunsthandlung von DesfullÜae Allträiie nimmt da « Emitov
L . Meder in Heidelberg hat durch Uebereinkunft mit der ^

MIUM1 VUV Nvlllvr

Verlagshandlung den D e b i t v e r k a u f für das Großher - der Karlsruher ZkitUNg NUr Ul versiegelten ,
zogthum Baden von der : unter Imt . X . franko an dieselbe gelangenden
Spezmlkarte von Bayern , Württemberg Briefen zur Weiterbeförderung an

und Baden ,
nebst beträchtliche » Theilen der angränzenden Ländern . 3te
Auflage , herausgegeben unter der Leitung der königl . bayeri¬
schen und fürstl . thurn - und taris 'schen Zentralpoststellen ,
von dem königl . bayerischen Hofrath rc . Franz Löhle in
München , übernommen , und ist von derselben zu dem jetzi¬
gen Preise von 8 st . zu beziehen .

Ueber den Werth und die Ausführung dieser Karte ,

Bei bevorstehendem Manöver empfehle ich den
Herrn Militärs mein Fabrikat von kölnischem
Master , dessen vorzügliche Eigenschaften bereits

hinlänglich bekannt sind , und worauf mir nach vorangegan¬
gener Prüfung in dem Königreich Württemberg , Königreich
Sachsen und Großherzogthum Baden der Verkauf aller¬
gnädigst bewilligt wurde . Die ganze Flasche erlasse ich ü
22 kr. , die halbe ü 12 kr ., und empfehle solches zur geneigten
Abnahme bestens .

I o h . Ehr . Fw ch t e n b e r g e r ,
Fabrikant von köln . Wasser .

Kommiffionslager für Karlsruhe unv Umgegend bei
C . Leop . Döring

in Karlsruhe .
_ _ — ( 3460 .2) D n r l a ch. ( Bekanntma -
Mx ch u n g . )
öW MHUE Freitag , den 4 . Septbr . d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
läßt die Unterzeichnete , n ihrer Behausung , dem Gasihause
zum badischen Hofe , gegen gleich baare Bezahlung öffentlich
versteigern :

45 Stöcke Bienen ; eine Parthie neuer Bienenkästen und
Körbe : 1 hölzerner Bienenstand ; verschiedenes Geflügel ;
eine Parthie Vogelkäfige ; 2 gelernte , sehr schöne Pa -
pagaien mit Käsige » ; 13 andere ausländische Vögel ;
1 Wanduh " , 8 Stücke spielend ; 1 Tableauuhr , gleich¬
falls mit Musik ; 1 Glas mit 3 Goldfischen ; 6 vor¬
züglich schön gearbeitete Doppelflinten ; 1 Doppelbüchse ;
1 Staudbüchse ; 1 Bolzbüchse ; 1 Wiudbüchse ; 1 Paar
gezogene Pistolen ; 1 Paar vierläufige Pistolen ; 1 Ge¬
wehrkasten ; 1 Jagdtasche und übrige Zugehördc ; end¬
lich 2 gute Violinen ;

wozu die Liebhaber eiugcladen werden .
Durlach , den 24 . August 1840 .

Badischhofwirth M o r l o ck' s Wittwe .

( 3461 . 1) Straßburg .
( Landhaus zu ver¬
kaufe » .) Nahe beiStraß -
burg ist ein schönes Land¬
haus zu verkaufen , sammt
allen Depenvenzieu , mit
einem Umfang von ohngc -
fähr einem Hektar Boden .
Dieses Haus wurde unter
dem Schutz des Herrn
Landgrafen von Hessen -
Darmstadt erbaut , und be¬
steht in einer sehr solide »

^ Bauart , mit hohen Stock -
Z werken versehen , nebst ei¬

ner geräumigen zugebau¬
ten hohen Remise , Stallungen und Scheuer , einem Gemüse¬
garten mit Reballeen und Spalierbäumen bepflanzt , einem

Obstgarten mit ausgesuchten Fruchtsorten und Bäume » vom
besten Alter , nebst einer angränzenden , dazu gehörenden
Hopfenanlage . Arle diese Pflanzartcn befinden sich gegen -

( 3462 . 1 . ) Freiburg im Breis¬
gau . ( Erklärung . ) Herr Professor
Theod . Bischofs in Heidelberg hat es für
nothwendig erachtet , in einem Streite , den

er mit Herrn Prosektor Dr . Kübelt führt , auch mich und
meine frühere Wirksamkeit an der Heidelberger Universität wärtig mit Früchten schwer beladen , wie man selbiges selbst
auf eine Weise zu berühren , die ich um so mehr mit Indiz - besichtigen kann ; ebenso erbietet sich der Eigemhümer , dem

. . . . . . . Nation von niir weisen kann , als der Herr Professor hier - Käufer sogleich den Genuß abzutreten , und würde sich auch
beliebe man lick durch dst^ eŝ e7^ eiläqe

"
d ^ durch den schnödesten Undank für früher geleistete Dienste an hinsichtlich der Zahlungsleistungen des Kaufpreises ganz nach^ - - den Tag legt , und als die Art , in der er sich ausspricht , dem Willen des Käufers richten , jedoch nur unter der ein¬

eben so lächerlich wie anmaßend ist . ( Siehe med . Annalen z,gen Bedingung , daß das darauf stehen bleibende Kapital
Band VI . Heft 3 S . 494 ) . mit gewöhnlichen Zinsen abgetragen wird .

Ich bin es den Mitgliedern der Universität , an der ich Pier Eigenthümer hat in diesem schönen Etablissement
8 '/ , Jahr als Lehrer gearbeitet habe , nnd mir schuldig , in viel verbessert und gut unterhalten ; es befindet sich darin
Rücksicht auf die von Herrn Bischofs gemachte Andeutungen eine vollständige Bierbrauerei mir zwei Braukesseln , nebst
hier feierlich zu erklären , daß ich nicht die entferntesten allen dazu erforderlichem Geschirr und ohngefähr 250Hckto >.
Anrheil an dem Aufsatz » über die Heidelberger Universität in Fässer , welches , wenn es dem Käufer austäudig ist , dazu Ver¬
den Blättern für literarische Unterhaltung habe , und den kauft werden kann ; ferner ztvei gewölbte und ein Malz -
Verfasser desselben nicht kenne

Zeitung Nr . 150 zu überzeugen .
Bestellungen nehmen darauf an : in Karlsruhe Creuz¬

bauer u . Nöldeke und G . Braun , in Freiburg
Herder nnd Fr . Wagner , bei welchen ebenfalls Exem¬
plare zur Einsi cht aufli egen _

erschienen und(3301 .3 ) Karlsruhe . So eben ist
in allen hiesigen Buchhandlungen zu beziehen :

Welche Wahrscheinlichkeit

aus einen Gewinn
haben die Theilnehmer an dem neuen

großh. bad . Anlehen
nach dem genehmigten Plane im Regierungsblatt

vom 3 . August 1840 Sir . XXII ?

Versaßt von 0 . 8 .
Preis per Eremplar 9 kr .

( 3404 .1) Heidelberg .

Anzeige.
Mit kommendem Monat September erscheint das

Wochenblatt für die Bezirksämter Sinsheim und

Neckarbischofsheim , auch als Lokalblatt für das Bezirks¬
amt Wiesloch .

Da dieses Blatt nicht nur in den drei genannten Be¬

zirken , sondern auch in den angrenzenden zahlreich gehalten

Diejenigen , weiche wissen , daß ich in Heidelberg als
Prosektor , und in den letzten Jahren noch als ausserordent¬
licher Professor in der medizinischen Fakultät angestellt war ,
werden leicht zu bestimmen vermögen , ob Herr Prosektor Dr .
Kobelt , oder der jetzige ausserordentliche Professor Bischofs ,
oder ob beide meine Nachfolger sind . Daß Herr Bischofs
als ausserordentlicher Professor von der höheren Staatsbe¬
hörde zum Lehrer der Physiologie in Heidelberg bezeichnet
ist , muß ich bezweifeln . Den Grund davon , daß nicht Herr
geh . Rath Tiedemann , sondern er jeden Sommer Vorträge
über Physiologie hält , habe ich in natürlichen Verhältnissen
gesucht

keller . Dieses Etablissement befindet sich in der Gemeinde
Brumath , mitten im Städtchen , gränzt an alle drei Haupt¬
straßen und hat eine der schönsten Aussichten desselben .

Sich franko an das Jntclligenzbureau des Hrn . Alexander ,
Brandgasse Nr . 28 , in Straßburg zu wenden .

( 3429 .2) Stadt Kehl . ( H a u s - -c . V er¬
kauf . ) Der Unterzeichnete ist Willens , seine in
Lahr , in der dinglinger Vorstadt stehende zweistöckige
Behausung , welche im untern Stock 3 Zimmern

und zwei Küchen , im obern Stock 6 Zimmer nnd 1 Küche
enthält , und unter welchen sich ein Balkenkeller befin¬
det , mit den dazugehörigen zwei Nebengebäuden , wovon das
eine einstöckig , das andere zweistöckig unv jedes 75 Fuß lang

wird , so ist dasselbe zur Veröffentlichung von Äekanntmachun - pxz Herrn Bischofs , die Spalten ihrer Zeitschriften öffneten ,

Mag sich Herr Professor Bischofs mit seinen Thaten und ist , nebst dem dabei befindlichen Garten , welcher mit Reben
den Zahlen seiner Zuhörer brüsten ; ich für meinen Theil zweckmässig augelegt ist , und einen Flächengehalt von 2 Se -
muß jede Vergleichung mit ihm in jeder Beziehung von mir ster 5 Ruthen enthält , unter vortheilhafien Bedingungen
weisen . einer freiwilligen Versteigerung auszusetzen , wozu

Schließlich drücke ich mein Bedauern noch darüber aus , Montag , den 7 . Sept . d . I . ,
daß die hochverehrlichen Redaktoren der medizinischen Anna - Nachmittags 2 Uhr ,
len solchen nichtswürdigen persönlichen Interessen , wie denen auf dem Nathhaus in Lahr festgesetzt ist .

gen jeder Art bestens zu empfehlen
Heidelberg , den 22 . August 1840 .

D . Pfisterer .

f3365 . 3) Karlsruhe . (Of¬
fene Stelle für einen Hand¬
lungslehrling .) In eine ausge -
dehnte Kolonialwaarenhandlung wird

ein gebildeter junger Mensch , der die nöthigen
Vorkenntmsse besitzen muß , in die Lehre ge¬
sucht.

und dies gegen einen Mann , der den wärmsten Antheil an
dem Wohl der Heidelberger Universität stets genommen hat ,
wovon gerade sie am meisten überzeugt feyn müssen .

Freiburg im Breisgan , den 23 . August 1840 .
Professor Dr . Fr . Arnold .

( 3422 .3 ) Karlsruhe .

Reisegelegenheit .
Von Sonntag Len 30 . August d . I . an geht jeden Tag

Morgens 6 ^ Uhr ein Gesellschaftswageu von Karlsruhe
nach Landau und Abends 4 Uhr von dort wieder hierher
zurück . Wer diese Reisegelegenheit benützen will , beliebe sich

zu Karlsruhe im Gasthos zum Waldhorn , zu Landau

Allenfallsige Liebhaber können inzwischen das Nähere bei
dem Unterzeichneten erfahren , welkster auch zum Abschluß
eines Privatverkaufs in der Zwischenzeit bereit ist .

Bemerkt wird , daß etwa die Hälfte des Kaufschillings
auf den Gebäulichkeiten stehen bleiben kann , und daß das
Haus , welches früher zu einer Chaisensabrik und Bierbraue¬
rei benutzt wurde , auch wegen seiner vortheilhafien Lage zu
jedem Geschäft sich eignet ,

Stadt Kehl , den 24 . August 1840 .
Chr . Friedrich R i t t e r s h o fer ,

Bierbrauer und Gastwirth zum Engel .
( 3439 .3 ) Karlsruhe . ( Schafhof - und S ch a s-

waideverpachtung in Mühlburg . ) Bis
Montag , den 7 . September d . I . ,



1456
Nachmittags 3 Uhr ,

werden die ärarischen Schäfereigerechtsame mit den Schaf -
hofgebäuden für 30t ) Stück Schafe wieder auf 3 weitere
Jahre , von Michaeli 1840 — 43 , in öffentlicher Steigerung
verpachtet ; wozu die Liebhaber hiermit elngeladen werden ,
sich auf dem Schafhof in Mühlburg einzufinden .

Karlsruhe , den 26 . August 1840 .
Großh . bad . Dckmänenverwaltung .

Dr . Herrmann .
( 3397 .3) Karlsruhe . ( Jagdverpachtung . )

Montag , den 31 . August d. I . , früh 9 Uhr , wird auf dem
diesseitigen Bureau die auf malscher Gemarkung im Gebirg
gelegene Hofjagd im Steigerungswege auf 6 Jahre verpach¬
tet , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß

1 ) Steigerer einen annehmbaren inländischen Bürgen stel¬
len muß .

2 ) Landleute und Handwerker nur zur Steigerung zuge -
laffen werden , wenn sie durch ein bezirksamttiches
Zeugniß Nachweisen , daß bei ihrer Zulassung zum
Jagdpachte weder für ihr Hauswesen , noch für das
öffentliche Wohl ein Nachtheil zu befürchten ist .

3 ) daß keine Nachgebote angenommen werden und daß
4 ) die weiteren Pachtbedingungen täglich auf diesseitigem

Bureau eingesehen werden können .
Karlsruhe den 22 . August 1840 .

Großh . bad . Hofforstamt .
v . Schönau .

(3414 .3) Offenburg . ( Holzversteigerung .)
Aus den Domänenwaldungen bei Rippoldsau , Forstbezirks
Wolfach , wird an nachdenannten Tagen nachstehend ver -
zeichnetes Holzquantum in größeren und kleineren Loosab -
theilungen gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr durch
Bezirksförster von Seutter öffentlich versteigert , und zwar :

1 ) bis Montag , den 31 . August d . I . ,
Langholz ,

» . im Althausschlag :
3525 Stämme gemeines Bau - und 9 " Meesholz ,

281 Sägklötze ,
646 Stämme Holländerholz , worunter 107 Stämme

Holländerbäume ,
16 Stämme tannenes und fichtenes Nutzholz ,

5 Klötze buchenes Nutzholz ;
b . im Gaisbachschlag :

Nadel - > 96 Stämme Bau - und 9 " Meesholz ,
Holz , j 4 Sägklötze ;
e . im Berlaichschlag :

229 Stämme gemeines Bau - und 9 " Meesholz ,
45 Sägklötze ,
64 Stämme Holländerholz , worunter 3 Holiänder -

büume ,
3 Klötze buchenes Nutzholz ;

ck. in den Schlägen im Schippach und Hinterbautschenloch :
ca . 1000 Tannen gemeines Bau - und 9 " Meesholz ,

19 Sägklötze ,
70 Stämme tannenes Holländerholz , worunter 19 Hol¬

länderbäume ,
ca . 500 Stück Nutzholzstangen ;

e . in verschiedenen Distrikten von Windfällcn :
ca . 200 Stämme tannenes gemeines Bau - und 9 " Mees -

hvlz ,
70 Sägklötze , worunter viele sehr stark ,
32 Stämme Holländerholz .

2 ) Bis Dienstag , den 1 . September d . I .,
» . im Althausschlag :

92/ . Klftr . buchenes Scheiterholz ,
492 - tannenes -

30 - buchenes Prügelholz ,
351 '/i - tannenes -

1 - buchenes Nutzholz ,
21 - fichtenes Spaltholz ;

b . im Gaisbachschlag :
6/ . Klftr . tannenes Scheiterholz ,
3 ' / . - - Prügelholz ;

c. im Berlaichschlag :
19 '/ . Klftr . buchenes Scheiterholz ,
64?/i - tannenes -

4 - buchenes Prügelholz ,
34 ' / , - tannenes -

ck. in den Schlägen im Hinterbautschenloch und Schippach :
ca . 100 Klftr . tannenes Scheiterholz ,

90 - - Prügelholz ;
e . in verschiedenen Distrikten von Windfällen :

ca . 45 Klftr . tannenes Scheiterholz ,
50 - - Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist jedesmal
Morgens 9 Uhr im Badhaus zu Rippoldsau .

Bemerkt wird noch , daß sämmtliches Holz im Saft ge¬
hauen , und das Langholz nach den auf der Kinzig üblichen
Floßholzsortimenten zugerichlet und behauen ist.

Beiförster Scherer in RippoldSau wird auf Verlan¬
gen Vas Holz im Wald vorzeigen .

Offenburg , den 19 . August 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Ritz .
' vckt. Huber .

( 3359 .3) Kau der » . ( Liegenschaf¬
tenversteigerung . ) In Gemäsheit richter¬
licher Verfügung vom 4 . August d. I ., Nr . 19,153 ,

*
werden am

Samstag , den 12 . Sept . d . I .,
Nachmittags um 2 Uhr ,

im Rathhause dahier folgende Liegenschaften , welche zur

Gantmasse des abwesenden Buchhändlers Friedrich Wilhelm
Kammüller von hier gehören , nach Vorschrift derBoll -

sireckunasordnung öffentlich versteigert , und zwar :

1 ) Das ehemalige Amthaus , später unter dem . Namen

des oberrheinischen Komptoirs dem Publikum hinreichend
bekannt , bestehend rn zwei Wohnhäusern , beide zwei¬
stöckig und massiv gebaut , nebst Oekonomiegcbäude ; auf
der Südseite der Stadt an der Poststraße liegend , eins ,
der Weg zur Papierfabrik , ands . Jakob Mez Wittwe
Erben , vornen die schon erwähnte Poststraße , hinten
der dazu gehörige Kraut - und Grasgarten .

Die Gebäulichkeiten eigne » sich ganz vorzüglich zu
jedem Gewerbe , auch befindet sich im Hofraume ein

laufender Brunnen .
Hierzu gehören und werden mit den Gebäulichkeiten

verkauft :
2 ) ' / . Jauchert Küchengarten unmittelbar an dem Wohn¬

haus liegend und

3) / , Jauchert Grasgarten mit dem Küchengartcn zu¬
sammenhängend .

Dieses Land ist ganz vorzüglich tragbar und kann auch
nöthigenfalls als Bündtsnland benützt werden .

Der endgültige Zuschlag erfolgt um das bereits geschehene
Gebot von 5200 st . und darüber .

Die Bedingungen werden vor dem Steigerungsakt eröffnet ,
können aber auch jeden Tag daliier bei dem Bürgermeister¬
amte eingesehen werden , was mit den Realitäten eben so
der Fall ist .

Kandern , den 14 . August 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Schanzlin .
vckt. Fr . Küfer ,

Nathsschreiber . .
f3253 .2j Rh eins heim .

( Schafwaideversteige -
rung . ) Am 1 . September d.
I . , Vormittags 10 Uhr , wird
auf hiesiger Gemarkung die Win¬

terschafweide pro 18 " /, , versteigert .
Rheinsheim , den 6 . August 1840 .

Bürgermeisteramt .
Hormut h .

( 3324 . 3 ) Bühl . ( Haus - , Hof - und
Gartenversteigerung .) Montag , den 31 .
August d . I ., Nachmittags 3 Uhr , wird im Gast¬
haus zum Naben dahier , auf Ableben der Frau

Kriegsrath von N o p p e ' s Wittwe von hier , eine zwei¬
stöckige Behausung , bestehend aus 8 Zimmern , 2 Küchen ,
Keller , Scheuer , Stallungen , Waschhaus , Wagen - und
Holzremise , sodann mit großem geschlossenen Hof , großen
Gemüs - und Baumgarten , alles am Hause liegend und an
die Landstraße angränzend , was sich zu großen Gewerben
eignet oder eine Fabrik angelegt werden kann , im Ganzen
oder theilweise versteigert .

Bühl , Len 17 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Fischer .
( 3454 .2) Heidelberg . ( Bicr -

braueretversteigerung .) Nach¬
beschriebene zur Gantmasse des Bürgers
und Bierbrauers Georg Ludwig Hiebe -
l e r dahier gehörigen Baulichkeiten , werden

Dienstag , den 15 . Sept . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Nachhause zum zweitenmal versteigert , und da¬
bei ohne Rücksicht auf den Schätzungspreis um das einge¬
legt werdende Meistgebvt endgültig zugeschlagen .

Ein theils dreistöckig , theils vierstöckig von Stein erbau¬
tes Haus Lit . C . Nr . 190 in der Mittelbadgasse , Eck des
Zwingergäßchens gelegen , hat gewölbten Keller und großen
Speicher , Brau - und Brennhaus , zusammen 16 " 15 ' 5 " '

H . W . M . enthaltend , mit jährlich 4 fl. 42/ , kr. Zins be¬
lastet . Als ehemaliges Gaßmann ' sches Bierhaus wohl -
bekannt .

Heidelberg , den 25 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ä . A . d . B .
C l a r m a n n .

vckt. Psaff .
(3465 .2) Karlsruhe .

( F a h r n i ßv ersteig erung .)
Aus der Berlassenschaftsmaffe
des Pfarrers Viktor Sch aller

_ Azu Rusheim werden
Dienstag , den 8 . Sept . d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
Mannskleider , Bücher , unter denen sich mehrere medizinischen
Inhalts befinden , und verschiedene andere Gegenstände gegen
baare Zahlung versteigert .

Karlsruhe , den 27 . August 1840 .
Großh . bad. Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
( 3410 . 1 ) Nr . 12 .346 . B v r b e r g . ( Präklusiv¬

bescheid . ) Die Gantsache des verstorbenen Adlerwirths
F . Henkenius von Borberg betreffend , werden alle die¬
jenigen Gläubiger , welche bei der heutigen Liquidation ihre
Ansprüche nickt geltend gemacht , andurch von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen .

Borberg , den 29 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz .
vckt. Haas .

( 3449 . 1 ) Nr . 15,740 . E t t e n h e i m . ( Präklusiv¬
besch e i d .) Alle diejenigen , welche in der auf heute anbe¬
raumten Liquidationstagfahrt ihre Forderungen gegen die
Gantmaffe des Schreiners Anton Schaub des 3teu nicht
angemeldet haben , werden mit ihren Ansprüchen von der
Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Ettenheim , denkt . August 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d o .

( 3445 . 1) Nr . 12,429 . Karlsruhe . ( Präklu¬
sivbescheid .) In der Gantsache gegen Schneidermeister
Christian Schlotterer von hier , werden hiermit alle die¬
jenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen in der Liquida -

tionstagsahrt vom 13 . d. M . nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . N . W .
Gegeben : Karlsruhe , den 19 . August 1840 ,

bei
Großh . bad . Stadtamt .

Sold .
vckt. Flieg auf .

( 3402 . 3) Nr . 11,214 . S ch w e z i n g e n . ( Schul -
deuliquidation . ) Gegen den Ochsenwirth Georg
Heinrich Krauß von Neulusheim haben wir Gant erkannt ,
und Tagfahrt zur Schulveuliquidation auf

Montag , den 28 . Sept . d . I . ,
früh 9 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei anberanmt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse machen gedenken , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , die der
Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich soll in der Tagfahrt ein Massepfleger ernannt .
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei be¬
merkt wird , daß in Bezug auf den Borgvergleich und Er¬
nennung des Maffepflegers die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Schwezingen , den 13 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
(3301 .3) Nr . 18,387 . D u r l a ch . ( Schulden li¬

quid ation . ) lieber das Vermögen des verstorbenen
Klemens Becker von Stupferich wurde Gant erkannt ,
und zum Nichtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Donnerstag , den 24 . Sept . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
psandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend
machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt soll der Maffepfleger nnd Gläu -
bigerauzschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und Ernennung
des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

' Durlach , den 21 . August 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

B e n ck i s e r .
( 3471 .3) Nr . 1l,413 . Ettlingen . ( Aufforde¬

rung . ) Walentin Becker von Reichenbach , Soldat bei
dem großh . bad . Infanterieregiment von Stockhorn Nr . 4 ,
hat sich während seines Urlaubs von Hause entfernt , und
es konnte dessen jetziger Aufenthaltsort nicht ermittelt werden .

Derselbe wird dahier hierdurch aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

entweder bei seinem Vorgesetzten Negimentskommando oder
dahier um so gewisser zu sistiren , uud über seinen gesetzwi¬
drigen Austritt zu verantworten , als er sonst der Desertion
für schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe würde ver -
urtheilt werden .

Ettlingen , den 22 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W u n d t .
( 3434 . ! ) Nr . 20,682 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Johann Köhle von Weitenung , der sich eines Diebstahls
verdächtig gemacht , und sich entfernt hat , ohne daß dessen
jetziger Aufenthalt ermittelt werden konnte , wird aufge -
fordert , sich

binnen 14 Tagen
zur schlicßlichen Einvernahme dahier zu sistiren , ansonsten
nach Lage der Akten erkannt werden würde .

Rastatt , den 22 . August 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

S ch a a f f.
( 3428 .3 ) Nr . 12,882 . W a l d s h u t . ( Diebstahls -

än zeige . ) In der Nacht vom 20 . auf den 21 . d . M .
wurde aus dem Hintergebäude des Nebstockwirths Bölli
dahier , mittelst Einbruch und Einsteigens folgende , dort zur
Versteigerung aufbewahrten , dem großh . Hauptzollamt dahier
gehörigen konfiszirte Waaren entwendet :

a . 26 Zuckerhüte , im Gewicht von 283 Pfund ; tarirr
zu 94 st. 20 kr.

i>. 2 Stück weiße Baumwollenfutterzeuge
zu 60 Ellen 7 - 54 -

c . 6 Stück schwarze Seidenband 13 - 42 -
115 fl . 56 kr.

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung , so¬
wohl auf die Thäler als die entwendeten Effekten , zur öffent¬
lichen Kenntniß .

Waldshut , den 21 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N e u m a n .
vckt. Schees .

( 3405 . 1 ) Nr . 15,436 . Ken zin gen . ( U r t h e i l .)
In Sachen des Mathias Rieger , alt , von Bombach , Kl .
gegen Jakob Boshard von hier , Bell . , Forderung bete , wird ,
da der Beklagte in der durch Beschluß vom 6 . Juni d . I .,
Nr . 10,958 , auf heute anberaumteu Tagfahrt nicht erschie¬
nen ist, auf Anrufen des Klägers das Thatsächliche des Kla¬
gevortrags vom 29 . Mai d . I . für zugestanden angenom¬
men , jede Schuzrede für versäumt erklärt , und in der Haupt¬
sache selbst zu Recht erkannt :

Der Beklagte seh schuldig , binnen 14 Tagen die ein -
geklagten 400 fl nebst Verzugszinsen vom 15 . Juni
d . I . » 5 Proz . bei Erekutionsvermeidung an den
Kläger zu bezahlen , und habe die Kosten dieses Rechts¬
streits zu tragen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wird gegenwärtiges Urtheil auSge -

fertigt und mit dem GerichtSinsiegcl versehen .
So geschehen

Kenzingen , den 17 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vckt. Klipfcl .

Entscheidungsgründe .
Die Klage , auf Rückzahlung eines Darleihens gerichtet ,

ist nach Ansicht des L . N . Satzes 1902 in Rechten gegrün¬
det . Sie wurde nach Ansicht des § . 272 , Nr . 3 , 8 - 275
und 782 d . P . O . unter den im § . 253 daselbst angeführ¬
ten Nechtsnachtheileu dem Beklagten eröffnet , und da er
in der heutigen Tqgfahrt nicht erschienen ist , so mußte auf
Klägers Anrufen mit Bezugnahme auf Art . V . der Prozeß¬
novelle § . 330 , 257 Nr . 2 und § - 169 d . P . O . , wie ge¬
schehen , erkannt werden .

vckt. Klipfel .

( 3306 .3) Nr . 11,322 . Wolfach . ( Mundtodt -
erkläruug .) Andreas Schaz , Bürger in Kaltbrun , ist
im ersten Grade mundtodt erklärt und unter Aussicht seines
Bruders Lorenz Schaz von da gestellt , ohne dessen Zu¬
stimmung er keine rechtsgültige Geschäfte entgehen kann .

Wolfach , den 12 . August 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

F e r n b a ch .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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